
LSP traut Duffek nicht
Misstrauensantrag I Mehrere Verfehlgngen des Bürgermeisters führen [aut Liste Schachel zum.
Ausspruch des Misstrauens. In einer eigenen Gemeinderatssitzung wird darüber abgestimmt.

Von Christian Simon

NIEDERHOLLABRUNiI I Aus der
Tatsache, dass die Liste Schachel
(LSP) und die ÖW-SpÖ-Ge-
meindeftihrung nicht gut mitei-
nander können, machen beide
Seiten kein Geheimnis. Nun
spricht die LSP dem VP-Bürger-
meister Jürgen Duffek aber offi-
ziell das Misstrauen aus und
wird in einer Gemeinderatssit-
zung am 8. November einen
Misstrauensantrag zLtt Abstim-
mung bringen.

Unter den zahlreichen Punk-
ten zrlr Begnindung des Miss-
trauens befindet sich nJm Bei-
spiel die Fehlinformation des
Prüfungsausschusses in der Rat-
ten-Causa (die NÖN berichtete).
Bürgermeister Duffek habe im
Prüfungsausschuss behauptet,
bereits Anzeige gegen seinen
Vorgänger erhoben ztJ haben,
obwohl die Anzeige erst in Vor-
bereitung war. Diese Fehlinfor-
mation zeigte Leopold Scheider
(LSP) wiederum bei der Staatsr
anwaltschaft an. Das Verfahreh
wurde aber bereits eingestellt,
da ,,kein tatsächlicher Grund
ztlr weiteren Verfolgung be-
steht".

Auch die Einigung mit der
Feuerwehr Bruderndorf über die
Abschlussrechnung für das Feu-
erwehrhaus wird kritisiert. Nach
jahrelangen Streitereien zwi-
schen Gemeinde und Feuerwehr
ließ Bürgermeister Duffek den
ztJ zahlenden Betrag der Feuer-
wehr neu berechnen und man
einigte sich auf einen geringe-
ren Betrag. ,,Der Bürgerrneister
hat das im Alleingang gemacht.
Wir wurden nicht informiert,
haben nur den fertigen Deal auf
den Tisch gelegt bekommen.
Und der war zttm Nachteil der
Gemeinde", erklärt Schachel.

Duffek sieht die vielen
Punkte als inhaltslos

Weitere Kritik reicht von Ma-
nipulation der Bürger über un-
zulässige Mittel zlrr Rattenbe-
kämpfung bis hin zLt ,,Yermeint-
lich aqonymen Anzeigen Dritter
aus eigenem Antrieb des Bürger-
meisters". ,Wir werden bei der
Sitzung noch auf die einzelnen
Punkte eingehet", so Schachel.
Duff_ek, der an der Sitzung nicht
teilnehmen darf, hofft auf eine
,rasche Entscheidung über diese
inhaltslosen Anschuldigungen " .

Johannes Scha:

cheI beschuldigt
den Bürgermeis-

ter zahlreicher
Vergehen.
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Bürgermeister

Jürgen Duffek
rechnet damit,
dass der Antrag
nicht angenom-
men wird.

Wir sind ein Waldviertler Tischlereibetrieb T-t§und fertigen Möbel aus Kunststoffplatten
bis hin zu Vollholzmöbel für den gesamten
lnnenbereich
Je nach Vorstellungen und Wünschen des
Kunden, werden Materialien wie Corian,
Marlan oder Naturstein bzw. Edelstahl
oder Glaselemente in die Möbel integriert.
Auch für lnnentüren Stiegen und Geländer
bzw. Holzfußböden oder Terrassenböden
sind wir lhr Ansprechpartner.
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